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Gemeinsame Übung macht stark
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Wehren aus Tannheim und VS-Villingen üben zusammen mit dem Roten Kreuz an der Klinik 

Gemeinsame Übung macht stark

Menschenrettung stand im Vordergrund bei der gemeinsamen Übung von den Abteilungswehren
VS-Tannheim, VS-Villingen und dem Tannheimer DRK-Ortsverband. Als Übungsobjekt diente die
Nachsorgeklinik. 
Foto: Ursula Kaletta 

VS-Tannheim (kal) So mancher Tannheimer eilte erschrocken an den Straßenrand, als er sah und hörte,
wie mehrere Rettungsfahrzeuge von Feuerwehr und DRK in Richtung Nachsorgeklinik rasten. Dort
warteten viele Kinder und Erwachsene schon gespannt auf das Eintreffen der Hilfskräfte, denn eine
gemeinsame Übung mit den Feuerwehrabteilungen VS-Tannheim und VS-Villingen sowie dem
DRK-Ortsverein Tannheim war vorgesehen. 

Angenommen wurde ein Brand im Elektro-Verteiler-Raum im dritten Obergeschoss des Patienten-Hauses,
in dem derzeit 120 Personen untergebracht sind. Durch die Brandmeldeanlage wurden die Feuerwehr
Tannheim und der DRK-Ortsverein alarmiert. Umgehend wurde auch die Feuerwehr Villingen gerufen,
die mit der Drehleiter, einem Löschgruppenfahrzeug und einem Tanklöschfahrzeug anrückte. 

Personen, die das Wohngebäude verlassen konnten, fanden sich auf einem Sammelplatz ein. Hier
errichteten 14 aktive DRK-Helfer einen Versorgungsplatz mit Zelt für Verletzte, die ihnen von den
Männern der Feuerwehr übergeben wurden. Einige Personen wurden mit der Drehleiter in Sicherheit
gebracht, andere mit Leitern von den Balkonen geholt. Zwei Personen, die durch starke Rauchentwicklung
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das Bewusstsein verloren hatten, mussten von den Atemschutzgeräteträgern über das Treppenhaus ins
Freie gebracht werden und wurden dem DRK übergeben. Indessen wurde rasch mit dem Löschangriff und
dem Aufbau der Wasserversorgung begonnen. Um das Gebäude so schnell wie möglich rauchfrei zu
bekommen und den Atemschutztrupps im Gebäude das Vorgehen zu erleichtern, wurde zeitgleich eine
Überdruckbelüftung aufgebaut und eingesetzt.

Kritisch wurde die Übung von den beiden Kommandanten Alexander Fischer und Gerhard Jordan
beobachtet. Sie stellten insbesondere fest, wie gut die Zusammenarbeit zwischen den beiden
Abteilungswehren und dem DRK-Ortsverein funktionierte. 
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